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Zur Eröffnungsfeier des Nord -Ostfee -
Kanals .

Drr Parlamentszug zur Kanalfeier mit den Reichs «
tagSabgeordnete » und den Deputationen der
preußischen Landtagkabgeordneten fuhr heute ,
Mittwoch , Nachmittag 2 Uhr 15 M . lt . F . Z . vom Lehrter
Bahnhof in Berlin nach Hamburg ab . wo die Ankunft
um 7 Uhr 10 Minuten erfolgt . In Wittenberge ist ein
Aufenthalt von 30 Minuten vorgesehen , damit denjenigen
Herren , die dies wünsche » , „ Gelegenheit zur Einnahme
eines Mittagessens (auf eigene Kosten ) gegeben werden
solle"

. Die Abgeordneten haben bestimmungsgemäß schon
im Parlamentszug in der für das Alsterfest vorgeschriebencn
Gala zu fahren ; also Gala mit dunklen Unterkleidern ,
bezw. Frack mit weißer Kravatte und Cyiinder , für die
Herren vom Militär Paradeanzug mit langen Hosen . Der
Frack muß schon in Berlin angelegt werden , da , wie er
in den Beförderungsbestiininnngen heißt , in Hamburg eine
Gelegenheit zum Uinffeibeu vor dem Alsterfest nicht ge
geben werde . Unniittelbar nach dem Verlassen des Zuges
am Dammthorbahnhof habe » sich die Herren nach den in
geringer Entfernung bereit liegenden Dampfschiffen zu be¬
geben. mit denen sie zur Alsterinsel befördert werden .
Im Gefolge der Abgeordneten befindet sich eine große Zahl
von Dienern , da jeder Abgeordnete berechtigt ist , auch
einen Diener mitzunehmen . Die Diener werden ans die
Alsterinsel nicht zngelnsscn .

Die Abgeordneten , die zum Vorstand des Reichs¬
tages und des Landtages gehören : Präsidenten , Schrift¬
führer und Abtheilungsvorsitzende , verlassen schon mit
euirm früheren Zuge Berlin . Diese Herren brauche »
nicht schon in Berlin den Frack anznlegen , da sie bei ihrem
Eintreffen in Hamburg Nachmittags 4 Uhr durch Wagen
deS Senats am Bahnhof abgeholt und bestimmteu Hotels
zugeführt werden , wo ihnen Gelegenheit zn >n Umkleiden
gegeben ist . Das Alsterfest besteht bekanntlich aus Jllu -
miuation nnd Feuerwerk auf dem Alsterbassin . Der
Kaiser verläßt das Alsterfest Abends halb 11 Uhr .

Die Eliischiffnng der Reichsgäste erfolgt von den
Landstegen B und C auf den Alsterdampfbooten erst um
11 Uhr 30 Minute ».

Der Parlamentszug verläßt um 12 Uhr 15 Min .
Nachts die Station Dammthor . Die Abgeordneten nehmen
in dem Parlamentszug dieselben Plätze ein , die sie aus
der Strecke Berlin -Hamburg besetzt hatten . Damit sie die
Nummern der Wagens nicht vergessen , wird ihnen solche
in Wittenberge mitgetheilt . Die Wagen sind » ach der
Anknnft in Hamburg geschlossen worden , so daß das Hand¬
gepäck ohne Weiteres in denselben verbleiben konnte . Der
Parlamentszug kommt Donnerstag Nachts 2 Uhr 22 Min .

in Brunsbüttel an . Hier werde » die bereit liegende »
Schiffe für die Kanalfahrt bestiegen . Jedem Abgeordneten
ist schon in Berlin das Schiff nnd die Nummer der Kabine
in demselben mitgetheilt worden , di« für ihn bestimmt ist .
Zugleich sind Gepäckzettel übersandt worven , welche die
Nummer der Kabine angeden , um schon von Berlin aus
das Gepäck direkt bis auf das Schiff und in die Kabine
in Brunsbüttel expediren zu können .

Die „Volksztg .
" hatte gemeldet , daß dem Abgeord¬

neten Eugen Richter für das Festmahl in Holtenau
ein Platz neben Ahlwardt angewiesen worden sei und
Abg . Dr . Otto Herme » habe seinen Platz zwischen den
Antisemiten I skr aut und Hirsche ! erhalten . Die
Nachricht laS sich wie ein Scherz . Wie aber die „ Freis .
Ztg .

" feststelli , ist in der That dem Abg . Richter , der
übrigens schon vor Woche » angezeigt hat , daß er die
Kieler Festlichkeiten nicht mitmachen werde , ein Platz neben
Ahlwardt zugedacht worden , und daher wird es wohl auch
niit der Plazirnng des Abg . Hermes seine Richtigkeit
haben . Die „ Freist Ztg . bemerkt dazu :

. Diese Vorgänge vek»»den, welche geschmacklosen Scherze
sich Beamte im ReichSamt de« Innern oder im Hofmarschallamt
gegenüber den Reichstagsabgeordneten glauben erlauben zu
dürfe » , selbst bei solchen festlichen Gelegenheiten , in denen die
Einladung im Namen bei Kaiser « erfolgt . '

*
Hamburg , 18 . Juni .

Der Reichskanzler traf heute Abend 6 Uhr auf
dem Damnithorbahiihof ei» nnd wnrde durch ein Mitglied
des Senats begrüßt . Er sonpirte Abends bei dem preußischen
Gesandten v . Kiderlen -Wächter . — Der Gro ßhlrrzog
von Sachsen - Weimar traf um 6 Uhr 40 Mi » , auf
dem Dammthorbahuhof ein und wurde vom Stadtkounuau -
danten von Altona empfangen .

Um halb 10 Uhr Abends trafen der Prinzregent
von Bayern , Prinz Ludwig von Bayern , Minister¬
präsident Crailsheim , die Minister Riedel nnd v . Feilitzsch
hier ein . Der Prinzregent wurde vom Bürgermeister Leh -
ulaun und Senator Moering empfangen . Nach dem
Vorbeimarsch der Ehrenkompagnie begaben sich die fürst -
licheu Gäste in ihre Quartiere . Das Gewoge durch die
festlich geschmückten Straßen ist enorm .

Unter den in Kiel eintreffenden 53 ausländischen
Kriegsschiffen befindet sich ei» einzjges , das am 3 . Juni 1887
oer Grundsteinlegung des Nordostseekanals beiwohnte . Es
ist dies das unter dem Kommando des KapitänlieittenantS
Petterion stehende Schwedische Kanonenboot
1 . Klasse „ Edda " .

Von der Pracht und Größe der Schiffe wird
noch viel zu sagen sein . Das höchste Interesse werden die
Amerikaner finden . Mächtige Schnellschiffe sind ' s , die
20 — 22 Seemeilen in der Stunde laufen . Diese Schiffe
sind Wunderiverke der Technik , sie ähneln einander in der

Eine Gedankensnnde .
Roma » von Jenny Hirsch .

. . . (Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung. )

„Da wäre er aber doch natürlicher gewesen , ihr die
Erbetene Erquickung zu verweigern, " sagte der Präsident .

„ Ich dachte daran ; eS erschien mir doch aber nicht
» ständig, "

gestand fie.
„Und Sie holte » ihr den Kirschsaft ? Wie hatten Sie

gleich zur Hand ? "

„ Mein Bat « trank jede » Abend vor Schlafengehen ein
• to* mit Wasser gemischt .

"

»Sie öffneten aber « ine frische Flasche .
"

„Die vorige war am Abend zuvor leer geworden .
"

„Und wie viel trank Frau Rechling ? "

E „ Eiu volles Glas Wasser mit Kirschsaft und ein halbes
» la« ungemischten Kirschsaft . "

„Wie kam das ? "

„ Sie verlangte , als sie das erste Glas geleert hatte ,
und ich mochte nicht noch einmal in die Küche gehen ,* * Wasser z» holen .

"

Hier erbat sich d« Bertheidiger das Wort zu der
ü *° 8< an die Angeklagte , woher der Kirschsaft entnommen
m . Sie erwiderte , daß sie das nicht wisse, da ihre Tante
*** Einkäufe besorgt habe .
. Lagemann setzte sich wieder , und der Präsident fuhr
® frtnem Verhör fort , indem er sich von der Auaeklaaten

den Auftritt schildern ließ , als ihr Vater ins Zimmer ge¬
treten war nnd sich so aufgeregt hatte , daß er todt zu
Boden gestürzt sei .

Sie gab die verlangte Schilderung in einer so herz¬
zerreißenden Weise , daß die Zuhörer sich vom tiefsten
Mitleid ergriffen fühlten , nnd die Stiiilmnng gegen die
todte Fran Siechling eine nichts weniger als freundliche
wnrde . Man fand , sie hätte , wäre sie nicht vom Tode
abgerufc » worden , ebenso gut ans die Anklagebank gehört ,
wie ihre Mörderin — daß Valentine Zier diese war , daran
zweifelte freilich eigentlich niemand . Aber mau hatte doch
Sympathie für sie, eben weil man mit ihren , Opfer keine
hatte .

„ Weshalb sagten sie Ihrem Vater nicht « von Ihrem
Verhältniß mit Herrn Rechling ? Warn », verschwiegen
Sie ihm auch , daß Sie das Haus seiner Mutter infolge
eines heftigen Streite ? mit derselben verlassen hatten ? "
fragte der Präsident .

„ Weil ich ihn nicht aufregeu durfte, "
seufze Valentine .

„ Jede Anfregung konnte seinen Tod herbeiführe » , und
führte ihn ja anch thatsächlich herbei .

"
Der Präsident hieß sie sich setzen und begann das

Zengrnverhör . Als erster Zeuge betrat Konrad Rechling
wieder den Saal . Er trug dunkle Kleidung nnd um den
Arm den Trauerflor um seine Mutt « . Wieder wandte
sich ihm die allgemeine Aufmerksamkeit zu , und es ent¬
ging niemand , daß seine Blicke zu der Angeklagten hin -
überfloae » und an ihrer Gestalt hafte » blieben , während

Form , sind aber von verschiedener Größe , sie tragen einen
ähnliche » grauen Anstrich wie die deutschen Schiffe . Am
meisten Aufmerksamkeit erregt der Panzerkreuzer „Columbia "

! mit den vier hintereinander liegende » Schornsteinen , er hat
ein Deplacement von 7350 Tons und Maschinen von
21,500 Pferdekräften . Der Panzerkreuzer „New -Aork "

ist größer , sei » Deplacement beträgt 8150 TonS , aber
feine Mafchinenkraft gleicht mir 16,947 Pferdekräften ,
er erreichte 11,000 Seemeilen zurückzulegen , ohne seinen
Kohlenvorrath zu ergänzen .

An sonstigen Meldungen zur Eröffnungsfeier liegen
folgende vor :

Der Kaiser hat zu den Eröffnungsfeierlichkeiten des
Nord -Ostsee - Kanals von der deutschen Künstlerschast die
Marinemaler Hans Bohrdt und C . Saltzmann
eiiigeladea . Wie der Kieler Berichterstatter d« „ Köln .
Ztg .

" ans znverlässtger Quelle « fährt , hat der Kais «
bei der letzten Besichtigung de» Nordostserkanals dem Bau¬
leiter Geheimerath Fülscher seine volle Zufrieden¬
heit mit der Ausführung der Kanalarbeiten ,
ansgedrückt . Wenn nachträglich unvorhergesehene Unfälle
einträten , seien diese keinesfalls der Bauleitung zuzn -
schreiben .

London , 18 . Juni . Der Panzerkreuzer „Endy-
mion "

, der mit den übrige », für die Feier in Kiel be-
stimmten Schiffe » ausgelaufen war , mußte wegen eines
Falles von Masern an Bord umkehreu . Nachdem d«
Kranke in Sherneß gelandet worden , ist das Schiff Heutes
Wieder nach Kiel in See gegangen . Die auswärts ver¬
breitete Meldung von einem Aufläufen des Schiffes i«
Belt ist somit n » begründet . -

Personalnachrichten
anS den » Bereiche der Grotzh . Bad .

Staatseisenbahne ».
Krnamil :

zu Expeditionsassistenten :
die Eiseiibahnassistenten :
Merger , Jakob , I Iortwängktt , Karl ,

Hut « «» « , Philipp ,
Preidert , Wilhelm ,
Höpfrich , Karl ,
Spieker , Wilhelm .

Koch , Wilhelm ,
Hrotzmann , Karl ,
Nohn « , Friedrich ,
HffenVurger , Karl ,

Etatmäßig angestetkt :
Domke , Eugen , Werkschreiber ,
Hioller , Thomas , Werkschreiber ,
HtinKli « , Wilhelm , Wagenwürter ,
Wätde , Christian , Bahnwärter ,
Moosmann , Jakob Weichenwärter .

Als Arpedilionsgehikfeu vestättgki
Käufer , Franz , Eisenbahnkandidat , von SaSbach,
Wnpp , Joseph , Eiseubahngehilfe , von Bruchsal ,

sie den Kopf senkte und ein « Bewegung machte , als wollte
sie sich vor ihm verbergen .

„ Die Angeklagte war ihre Braut ? "
fragte drr Prä¬

sident .
„Sie ist es noch, " antwortete Rechling , und sein kraft¬

volles Organ schien bis in die ftrnsten Winkel des Saales
dringen zu wollen , „ ich sage das , um Zengniß abzulegen ,
daß ich sie nie und nimmerinehr der That für schuldig
halte , deren sie hier angeklagt wird .

"

Jetzt huschte doch eine leise Röthe üb « Balentinr 'S
todtenbleiches Gesicht ; der ihre » Angen sonst so eigene
Goldglanz brach wieder daraus hervor . Sie fuhr aus
ihrer zusammengesnnkene » Haltung auf , aber nur für einen
Augenblick ; mit einem leisen Stöhnen sank sie wieder in
sich zusammen .

Auf die Aufforderung deS Präsidenten erzählte Rech¬
ling . wie er Valentine im Haufe seiner Mmter kenum
und lieben gelernt , wie letztere zwischen sie getreten sei,
tule Valentine das HanS v« laffen habe , und so sehr «
sich auch bemühte , die Verstorbene zu schonen, so erhielt
ihr Bild doch bei seiner Schilderung noch einen Schatten
mehr .

„ Ich hätte nt « von ihr gelaflen, "
fuhr n fort , „da»

wußte meine Mutter auch und ich wäre schon am nächst«
Tage zu ihrem Vater gegangen und hätte um ste au¬
gehalten , ivenn sie mich nicht daran »« htnderl hätte , veil
sie dem Kranken jede Aufregung ftrn halten wollte .

( Fortsetzung ftllgt .)
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A! a» et', Eniil , , voll Berzhausen ,
Andwig , Otto , „ von Wkbenheim (Pfalz ).

Kk » Kauzkeigehilf « öeflätigt :
Eugen , Schteibgehilfe , von Engen .

^
"
NertragsmäHig ausgenommen :

Stthm , Georg , Schiffrkapitä » , von Wertheiui ,
Tritschkitz , Hermann , Weichenwärter , von Burg ,
Kaiser , Fridolin , Bahnwärter , von Blumegg ,
Kerr , Johann Georg , Weichenwärter , von Köttdringen ,
Gasmann , Friedrich , Weichenwärter , von Märkt .

Verfehl:
Witter , Emil , StatiouSverwalter in Neckars» , unter Eriiennung

, zum Betriebsfelretär zur Zentralverwaltung ,

, Irauz , Adolf , BetriebSassistent in Freiburg , zur Berfehung
des StationSvelwalterdiensteS nach Neckarau ,

Kkaisner , Joseph , Bahnmeister in Schopsheim , nach Rastatt ,
Killer , Balthasar , Bahnmeister in Jöhlingen , nach Gottenheim ,
Hhtke , Karl , Bahnmeister in Gottenheim , nach Jöhlingen ,
Hahn , Gustav , Lokomotivführer in Offenburg , nach Mannheim ,

die Reserveführer
Kuhn , Friedrich , in Mannheim , nach Karlsruhe ,
Schäuble , Jakob , in Lauda , nach Karlsruhe ,
Iimmermann , Georg , in Heidelberg , nach Karlsruhe ,
Christ « » « » , Philipp , in Bafel , nach Karlsruhe ,
Thre « , Johann , in Offenburg , noch Bittingen ,
ZSever , Clemens , Oberschaffner in Billingen , nach Konstanz ,
Schellhammer , Josef , Schaffner in Waldshut , nach Basel ,
Irick , Robert , Expeditionsgehilfe (funkt . Stationsaufseher ) in

Gottenheim , in gleicher Eigenschaft »ach Hiuterzarten .
In den Muhestand wurde verseht :

Muchhokz , Julius , Expeditionsaffistent ,
Kunz , Josef , Wagenwärter ,
Körnung , Julius , Bureandiener , unter Anerkennung seiner

langjährigen treuen Dienste ,
Mach , Dominikus , Bahnwärter ,
Micker , Johann , Bahnwärter .

Kestorven :
Schmechheimer , Wilhelm , ExpeditionSgehilfe , am 22 . Mai .
Ausverger , Jakob , Lokomotivführer am 22 . Mai ,
Kaiser , August , Bahnmeister , am 23 . Mai ,
Ksak , Friedrich , Lokomotivführer , am 31 . Mai ,
Kräser , Lorenz , Zugmeister , am 4 . Juni .

Baden .
• Nr . 33 der „ Verordnungsblatt «« ' der Generaldirektion

der großh . bad . Staatseisenbahnen enthält folgende Bekannt¬
machungen : Ausschaltung von Signalstationen . Soinniersahr -
plan 1895 . Deutsche Freikarteuliste . Wiederverwendung der
im Ruhestand befindlichen Beamten . Fahrpreisermäßigung .
Getrennte Verladung der Güter nach Waldshut . Ueberein .
kommen für de » belgisch- schweizerischen Güterverkehr . Ein¬
stellung von Bierwagru . Telegraphische TageSmeldung .
Prrsonalnachrichte » . Anfgefuiidene « Geld : ES wurde aufge -
fUnden : am 10 . Juni im Bereich des Bahnhofe » Hausach ein
Geldtäschchen mit 6 M . 36 Pf .

"T .
Badische Chronik .

4 - Sandhaus «« (A . Heidelberg ), 19 . Juni . Kommende »
Sonntag feiert der Gesangverein „ Germania ' dahier da» Fest
seine» 25jährigen Bestehens , verbunden mit Fahnenweihe . Von
den zu diesem Feste eingeladencn Vereinen haben dreizehn ihr
Erscheinen zugesagt . Die Fahne , Ivelche recht hübsch und
preiswürdig ausgefallen ist, macht der Kunststickerei . Anstalt
Joseph Krieg iif Freiburg , wo ste angefertigt wurde , alle
Ehre .

* Ittersbach . (A . Pforzheim ) , 18 . Juni . Lehten Sonntag
wurde die Einweihung unserer neuen Wasserleitung fest ,

lich begangen . Der Ban hat ungefähr 54,000 M . gekostet ,
wovon 12,000 M . der Staat und 4000 M . der Kreis über -
nommen haben . Jp etwa einem halben Jahre wurde der
eigentliche Bau bewerkstelligt .

* Made » , 19 . Juni . Die bereits von un » erwähnte
Herstellung einer E i s e n b a h u v e r b i n d u u g zwischen
Baden und Iffezheim ist jetzt als gesichert anzusehen .
Ueber die erforderlichen finanziellen Grundlagen detz Unter .
nehmenS und über den Betrieb der Bahn durch die General¬
direktion der badischen Staatseisenbahnen ist soweit ein volles
Einvernehmen erzielt , daß die Arbeiten zur AuSführnng des
BahnbaueS bereits in Angriff genommen werden konnten .
Man wird also schon bei dem diesjährigen Neunen vorauS -

fichtlich mit der Eisenbahn von Baden -Baden nach Iffezheim
gelangen kö » ,ren , was von den Fuhrwerksbesitzern doch mit
etwas gemischten Gefühlen aufgeuoiiime » werde » dürste .

* Ihringr » ( A . Kaiserstuhl ) , 19 . Juni . In unsercii
Reben hat nun das Blühen angefaugen ; warmer Sonnen¬
schein zur weiteren Entivickelung ist jetzt dringend »öthig . —
Das Kirschengeschäft ist z . Z . recht flott im Gange .
Waggonweise werden die Kirschen jetzt, namentlich nach der

Schweiz , versandt . Gegenwärtig werden 16 —21 Pfg . pro Pfund
bezahlt , ein schöner Preis .

Z Kkenge« (21. Villingen) , 19. Juni . Dar Hilfr
konnte veröffentlicht den Gesammtabschluß über die de» Brand
beschädigten zugegangenen Gabe » und deren Verwendung .

. Darnach betragen die Einnahmen und AnSgaben 90,785 . 94 Mk .
Die Spure » des großen Brandes sind im Aeußereu fast ganz
verschwunden . Dar Schul - und RathhauS ist erbaut und für
den Bau der Kirche ist die Erlairbniß rrtheilt worden

Y Alls der» Nachbarländern .
X Keikvronn , 18 . Juni . Evang . Bund . Am

' letzfen Sonntag und Montag sah die alte , ehrwürdige Neckar

ßadt Heilbronn in ihre » Mauern eine stattliche Versammlnng

, Don Männern und Frauen , es war die LandeSversommlnng
de» Württemberger ev. Bunds , an welcher auch mehrere
Badner theilnahmen . Der FestgotteSdienst mit Predigt des

Herrn Dekan Pezold fand in der erst kürzlich renovirten ,

, herrlichen Kiliansürche patt . Bei der Hauptverhandlung

spräH Pfarrer Weitbrecht über „ die gegenwärtige » sirch-
lichen Verhältnisse und Aufgaben de« ev . Bundes in Württem¬
berg ' . als die größte Besorguiß erregend wegen der Erhaltung
des konfefsiouelleu Friedens bezeichuete er die Bildung eines
württembergifcheu Zentrums . Darauf sei die beste Antwort
die weitere Stärkung des evangelische» Bund » . Professor
Thoma von Karlsruhe hatte das zweite Referat „ Mil -
theilungen über die Verhältnisse des evangelischen Bundes in
Baden ' . Er schilderte die Unterschiede und Schwierigkeiten
der Evangelischen des zu zwei Drittel katholischen Baden » im
Vergleich zu dem fast einheitlich evangelischen Schwaben , sowie
die Arbeit de» Bundes » insbesondere sein schwerste» Werk ,
da» evangelische DnndeSdiakonisseuhanS in Freiburg . Die
BundeSfrennde Württemberg » waren darüber vielfach über¬
rascht » nd versprachen , ihren badischen Freunde » zu helfen so
viel sie können . Die Feier , bei welcher auch «ine Sammlung
ür da» bad . DiakonissenhanS veranstaltet wvrde , wurde auf »

Neue ein Band zwischen Baden und Württemberg zur Ver »
theidigung der . deutsch- evangelischen Jntereffen . In der Zeit
der Trennung und so schwerer Gefahre »» thut solche evangelische
Einigkeit , unter den verschiedenen Ländern doppelt noth .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 19 . Juni .

*t * Meichshallentheater . Am Dienstag Abend ge¬
langte im Reichshallentheater „ Das Barfüßele '

» nach Auer -
hs Erzählung von Charlotte Birch .Pfeiffer bearbeitet , zur

Aufführung . Wem wäre die Auerbach ' fche Erzählung „ Bar -
nßele ' au » seinen Schwa »z»välder Dorfgeschichte» nicht be¬

kannt , und denjenigen , welche sich zu der Aufführung dieses
ländlichen Charakterbildes eingefunden , wurde eine treffliche
Darstellung geboten . Die Aufführung war durchaus abgerundet ,
man glaubte sich inmitten des tiefsten Schwarzwaldes versetzt.
Spiel und Sprache entsprachen durchaus dem Schwarzwälder ,
und die echten Kostüme vervollstä >d >gten da» Bild schwarz-
»välderischen Dorfleben «. Mit „ ^ . ' küßele ' hat daS ober¬
bayerische Gastspiel - Ensemble (Direktion Erdmann ) eine jener
ländlichen Charakterstücke geboten , die in ihrer Natürlichkeit
und Frische nur so dargestellt zu werden vermöge » von einem
Ensemble , das aus diese Spezialität einstudirt ist , »vie die
Schlierseer und jetzt da » Oberbayerische Gastspiel - Ensemble .
Schade mir , daß diese Aufführungen hier nicht de » Auklang
zu finden scheinen, al » sie verdienen .

2t - Aaiserpauorama . Das HauptaurflugSziel der
Berliner und Solcher , welche Berlin , wenn auch nur
vorübergehend , besuchen, ist die Militärstadt Potsdam mit
SanSfoiici , FriedrichSkron , Babelsberg und

linicke . Das Kaiserpanorama führt uns im Laufe
dieser Woche dorthin ; wir sehen in Potsdam das königliche
Stadtschloß , die Garnison - und die FriedenSkirche und das
Observatorium und wohnen einer Truppen -Parade an ; von

rößerem Zntereffe ist das Schloß Friedrichs des Großen
Sanssouci mit seinem von Fontänen und Statue » , darunter

die des ge» . Fürsten und eine fehenswertbe Ariadne , reich
belebten Park . Berühmt ist dort auch die Terrasse mit den

Versuchen , in Glashäusern Reben zu züchten , sowie die aus¬
gedehnte Orangerie mit dem Palmenhause . Im Schloß be¬

suchen Wir die Zimmer Friedrichs de» Große » mit vielen
Erinnerungen . an ihn und seine» Freund Voltaire (das

historische Zimmer für die Jlötenkonzerte deS Königs ), nahebei
die bekannte geschichtliche Windmühle . Eine Reihe von
Ansichten zeigen da » große Schloß FriedrichSkron mit dem

Muschel - und Marmorsaale , den sogen . Komm »»» und den

stattlichen Kokonaden . Als Lieblingsanfenthalt deS seligen
Kaisers Wilhelm l . erschließt sich nnS Schloß und Park von
Babelsberg ; in letzterem begegnet uns aus sonnige ». Spazier -

gange da« schöne Siegesdenkmal . Auch da» Jagdschloß
Glinicke weckt Erinnerungen an den großen Nenbegründer des

Reiches. Mehr landschaftlichen Charakters sind die ver -

schieden «» Ansichten der Pfaueninsel , ferner der Villenkolvnien

Alfen und Pichelswerder und einige Havelsze » «» .
8 Zievstahk . Einer Kellnerin in der Bahnhofstraße

wurden am 10 . d . Mt » , aus » »verschloffenem Zimmer ein

Portemonnaie mit 2 M . 50 Pf . Inhalt und ein Paar
Strümpfe entwendet und einer Frau im gleichen Haus ein

Regenschirm im Werthe von 4 M . von einer Kellnerin an »

Düsseldorf unterschlagen , welche mit der Bestohlenen da»

gleiche Zimmer bewohnt hat und seither spurlos ver -

schwunden ist.
§ '

gtrlfaftet wurde hier ein Dienstknecht au » Bretzfeld ,
der wegen Diebstahl und Unterschlagung von Großh . Amts¬

anwaltschaft .dahier verfolgt wurde .

44
Telegramme der „Badischen Presse.

Wie » , 19 . Juni . Die Blätter besprechen je
»ach ihrer Parteistellung den gestern vom Budget -

ausschnh bewilligte »« Cillier Schnlposte » und kou-

statireu , daß mit der Bewilligung die Krisis de»

Höhepunkt erreicht und einen Zusammenbruch der
Koalition thatsächlich herbeigeführt habe . Als Minister
Präsident des Uebergangsministerinms wird in erster
Linie der Minister des Inner » Marquis Bacquehem

genannt .
Paris , 19 . Juni . „Rew -York Herald " meldet

ans Hamburg , Fürst Bismarck bezeichuete die Ver

leihnüg des Andreas -Ordens au den Präsidenten Faure
als Flitter . Von eine «« Vertrag zwischen Rußland
und Frankreich föuue keine Rede sein .

Paris , 19 . Juni . Die Blätter beschäftigen sich

noch immer in hervorragender Weise mit dem franco
russische» Bündnitz . Libre Parole verlangt in einem

heftige » Artikel von der Regierung nnumehr wirkliche

Beweise eiites Bündnisses . andernfalls müßten die

Minister Hanotanx und Ribot , welche das Land dupirt
hätten , in Anklagezustand versetzt werden .

Paris , 19 . Juni . In diplomatische » « reifen

M .

tritt mit großer Bestimmtheit das Gerücht auf , daß
an Frankreich seitens China anstatt der Pescadores «
Inseln ein Gebiet am oberen Mekong -Flnffe abge¬
treten worden sei als Anerkennung für die Intervention
bei den japanisch -chi, «efische» Friedensverhandlungrn .
Dieses Gerücht stößt jedoch von vielen Seite « auf
Zweifel .

Madrid , 19 . Juni . Eine Meldung aus
Havanuah besagt , der Belagerungszustand fei über
Puerto Principe verhängt worden . Der Rebellen¬
führer Gomez ließ zahlreiche öffentliche Staude
einäscher».

Petersburg , 19 . Jnui . Das Befinden best
Kriegsmiuisters Wannowski hat sich verschlechtert .

(Vom Nord -Ostsee -Kanal .)
Berlin , 19 . Juni . Der Kaiser ist heute Bor .

mittag um 11' / « Uhr mit Gefolge nach Hamburg ab¬
gereist . Die Auknnft dort erfolgte Nachmittags ««
4 '/ . Uhr .

Kiel , 19 . Juni . Unter Führung deS komman »
dirende » Admirals Knorr begaben sich heute Vormittag
sämmtliche Geschwaderchefs und eine große Anzahl
Offiziere aller Rationen nach Hamburg zur Thrilnahme
an den heute Abeich stattfindenden Festlichkeiten .

Holtenau , 19 . Juni . Der Fremdenandrang ist
ungeheuer . Alles ist erstaunt über die großartige «
Vorbereitungen , welche am Ansgang des Kanals an «
läßlich der stattfinde «lde» Grundsteinlegung für das
Denkmal Kaiser Wilhelm I . getroffen sind.

Hamburg , 19 . Juni . Gestern Abend um halb
11 Uhr trafen die Söhne des Prinzregente « von
Brauilschweig . die Prinzen Friedrich Heinrich und
Joachim , ein , um 11 Uhr Prinz Friedrich Leopold und
Herzog Ernst Günther von Schleswig -Holstein .

Wien , 19 . Juni . Fast die ganze Wiener Preffe
bespricht an leitender Stelle die Eröffnung des Nord -

Ostsee -Kanals . Sämmtliche Blätter stimmen überein
in der Ansicht, daß das große Werk aus strategische »
Gründen gebaut , aber hauptsächlich friedlichen Zwecke»
grwidinet sei und müßten selbst die Franzosen zugeben ,
daß Deutschland durch den Bau des Kanals dem
internationale » Handel große Dienste geleistet habe .

Brüssel , 19 . Juni . Alle Blätter bringen spalten¬
lange Artikel über die bevorstehende Eröffnnng des
Rord -Ostsee -Kauals . Einige fügen ihren Ausführungen
Karten des Kanals bei -. Allgemein wird der Bau als
ein Werk bezeichnet, welches dein Jahrhundert alle
Ehre mache.

Offene Stellen .
Schwetzingen . Auf 1 . Juli d. Js . bei diesseitige »

Amtsgericht eine Jnzipientenstelle mit zunächst 400 M . Ein -

kouinien. Bewerbungen sind unter Vorlage der Zeugnisse
binnen einer Woche bei dem großh . bad . Amtsgericht einzn-

reichen.

Telegraphische Kursberichte
vom 19 . Juni .

Frankfurt a . M . (AufangSkurse ) .
)est«rr . Kreditaktien
)esterr . Staatsb .-A .
iombarden
:»/ „ Portug . St .- Anl

343 V,
376 '/,

96 ' /.
26 .80 .

Tendenz :

Egypter
Ungar »
Disconto Com .-A .
Gotthardbahn -A .
fest .

105 ' /.
103 '/ .

2247"
188 . 10

Frankfurt a . M . ( Schlnbknrse L , 2 Uhr 37 Min .)

Lechsel Amsterdam
„ London
„ Pari »
„ Wien

Zrivatdisconto
iapoleons
"/» Deutsche ReichSanl .

t0/
*

Preuß Confol »

Frankfurt a . »
[Q/o Spanische Ext .
>°,o Zolltürken
? /« Türk . Obl . 0 .
i°/° Ungarn
>"/» Argentiner
i" /o Mexikaner

168 .57
20 .425

81 .02
168 .40

27 ,
16 . 19

105 .80
99 .30

105 .70

69 .05
101 .65
26 .10

103 .90
56 .95
89 .50

lerliner Handelsges .-Akt . 161 .40
)armstädter Bank -
)eutsche Bank -
) isko » to -Commandit
dresdener
)esterr . Länderbank

„ Credit
»essische LudwigSb .
pmbarden

15990
198 —
223 .60
167 .30
2397 ,
342 ' / ,
119 .70

96 */,

4> Bad . St . -Obl . i . G . 105 .-

«°/ ° „ „ i . Mk . 105 .60
5 % Griech . E . B . 33 .60
4 °/« » Nionchol . 39 .20
5"/» Italien . Rente 88 .80
4"/» Oest . Goldrente . 103 .«
4 ' /»"/ » „ Silberrente 85 .45
5> „ 1860er Lyofe 135 .10
4 ' / *°/» Portugiesen 38 .20
III . Orientanleihe 68 .05

375 ' /.
256 ' /.
141 -

9390
129 .90

65 .-
108Jß

34 » %
SLSÄl
875 .- 7

( Schlußkurfe II . . 3 Uhr — Min .).
Staatsbahn
Elbthalaklie »
Schweizer Nordostb .« »
Mittelmeer
Meridional
Badische , Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

RachvSrfe .
Oest . Kredit -Akt .
Disconto -EomuumdN
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : abgeschwächt .
Russen

!redit -Aktien
>isconto - Commandit
Staatsbahn
ombarden

reditaktie »
Staatsbahn
ombarden
liarknote »
»/- Ungar»

% Rente
Spanier
Sürken

Berlin fAiifangSkurse )
2537 ,

224 .—
186 .40

47 .10
Wien t Vorbörse ).

408 .25
" '

Russische Rote »
Laurahütt «
Harpen «

442 .80
11170

59 .45
12350

102 .10
68 '/«
28 .17

Par »

Papierrente
Oesterr . Krouenrent «
Länderbank
Ungar , « ronenrente
Tendenz : fest .

15**/.

101

3°/« Nortugiese»
öamue CttomML
Rio rint »

28.-
733 -
4A —
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kostet die in Hrilbronn erscheinende

» 1
.
50 Neckar - Zeitullg

samt KnterSattungsVtatt und Württemöergifcher Landwirt

für das Vierteljahr in Hrilbronn und im Obrr -
amtsbezirk , im übrigen Württemberg Mk. 1.80
und in ganz Deutschland Mk. 1 .80 einschließlich
sämtlicher Postgebühren . — Beftellnnge » bei
allen Postämtern , Postboten und den bekannten

Agenten.
Verbreitetste Zeitung des württemb .

Unterlandes .
Amtsblatt von 5 AezirKe», sowie für di«

Stadt KeilSron «.
Bewährtes Jnsertions - Organ . ,

Preise billigst. 8595.3.1

halb
von
und
und

»resse
lord-
;rein
scheu
ecken
:ben.
dem
jabe.
lteii-
des

ngen
i als
alle

itigem
Ein»

gniff«
nnzu »

105V,
103V* I
1247-
[ 88 .10

105.-
105.60
33 .60
39 .20
88.80

103,40
85.46

135 .10
38 .20
68.05

375 '/.
256%
141 -
9390

129 .90
65 .-

108L0

343%
223.50
375.- 7

96%

220.28

220%
137%
154%

101J8
1013»
885 .2b

WJ ®

Lersteigerungs -
Ankündigung .

Der Theikung wegen werden die
den- Relikten der Schuhmacher und
Kmdwirth Karl Witt Ehefrau
Luift .

'
geb. Gerhardt , von H a g s s e l d

zustehenden, unten beschriebenen Lie¬
genschaften am

Akeitag den 28 . Juni d. I .,
Nachmittag - 2 Uhr ,

in hem Rathhause in Hagsfeld einer
öffttttlichen Versteigerung zu Eigen¬
tum ausgeseht, und eS erfolgt der
Zuschlag, wen » der Schätzungspreis
,der mehr geboten wird.

Gemarkung Hagsfeld .
1. L .-B . Nr . 228 d.

5 Ar 28 Meter Hofraite und
Hausgarten im Ortsetter mit
einem einstöckigen Wohnhaus»
Tcheuer Md Stall unter einem
DaH, mit Schopf, neben Lud -
wigDtt und Christian Weber M . 3500

, 2. L . -B . Nr . 272 .
8 Ar 33 Meter Acker in den

Stückeläckern, neben Christof
Lang und Christian Linder M. 500

3, L .-B . Nr . 1060.
9 Ar ' 97 Meter Acker an-

de» Wald- hinaus , neben Chri¬
stian Haidt und Ernst Friedrich
Linder . . M . 200

4. L.-B . Nr . 1504 a.
8 Ar 79 Meter Acker ans dein

Fleckenschlag , neben Wilhelm
Kästner und Johann Friedrick
Linder . . . . M . 100

5. L .-B . Nr . 1445 .
7 Ar 21 Meter Acker auf

beinFlrckenschlag, neben Ludwig .
Kästner und Johann Adam
Hildenbrand . . . . . M . 130

6. L .»B . Nr . 3548.
. 5 Ar 36 Meter Acker im
Kirchfeld , neben Wilhelm Lud¬
wig Stoll und Jakob Friedrich
Listder . . . . . . . . M . 160

Die Zahlung , des Kausschillings
hat zu geschehen :

». Bon der Hyfraite baar auf 23. Ok¬
tober 1895 und

. d. von den Güterstücken auf Mar¬
tini 1896 . 1897, 1898 und 1899
mit . .je '/*, alles verzinslich zu
5 */» vom 23 . Oktober 1895 an,
nach Verweisung des Notars .

K.-Mühlburg , den 15 . Juni 1895 .
Großh . Notar :

Mathos . 8803

Aus der Weimar -Lotterie
sick der 7 . « . 18 . Preis sowie
Wtotfi kleinere Gewinrie in meine
Mecte . Listen ä lo Pfg. zu
hab«i, ebenso noch 8838
Marienburger

3 M per Stück.
Pvkto und Liste 25 Pf . mehr, bei

Carl Götz ,
Aderhandlung , Hebelstraste 15 .
: — Raftatter , frankfurter ,
^ lsteiner , Straftbnrger
Pferde - und Ausfteünngs -
Evose unterwegs und sind Ordres

Diederverkäufern angenehm.
.k .Offene Stellen

aller Branchen
in größter Auswahl vorgemerkt.« Ächreibgebühr Mk. 1 .—.

^ Vedie «u«g für Pri « zipale' »Aenfrei . 8837 .3.1
lartau » Sf Wagner ,
^Mannhei « . fl 7, SS .

fänsefedern .
. sin Parthie Gänsefedern von selbst-
?? uvftrn Gänsen, sehr schöne Waare,

. mtrd billig abgegeben. 7956.1&5
RH. TnwienePy

« iUldh- rnSr . 85 .

a «» « ( H* ni
Herrengais » 9t«. S, r . St »<

(Gemalte» Hau».)

Da» erscheint
täglich mit AuSnahm« der Mon¬
tage, da» « * *«* -Ifttt täglich

auher Sonn - und Feiertage.

Inserate , billigst berechnet ,
werden angenommen: in unserer
Administration, sowie in sämmt»
lichen ausw . Annoneen-Dureaux.

Für die Uebernahme von Offerte«
und die Ertheilung voa Aus¬
künften wird nicht» berechnet .

rrlepho « Nn« « er 739.

Grazer
Tagblatt

HerrenaaFê , ebenerdig.
(Gemalte» Hau».)

Ve»ua»preise « . ». Pvstr
Monatlich * . , • fl. 1.70
Vierteljährig ♦ . 4.50

18.—Ganzjährig . .
Einzelne Nummer « koste« -
Die Morgenausgabe . 4 kr.
An Sorm^ und Feiertagen & •
Die Abendausgabe . . 2 „
An Montagen . . . . 4 »

Telephon Nummer 73»

Rr . 264 . Bonntag , den 8 . Juni 1865 . V. Jahrgang .

An die F . T . Zettungskefer und Inserenten !
Das täglich zweimal erscheinende „Grazer Tagblatt " ist das angesehenfte Orga « der Ssterr .

MpenISnder .
Wer sich über die Vorgänge in JnnerSsterreich , insbesondere in Steiermark , Kärnten und Graz rasch und

richtig informiren will , abonnirt und liest das „ Grazer Tägbjlatt " .
Wer sich dort neue Absatzgebieteeröffnen u. die alten dauernd sichln will , inseriert im „Grazer Tagblatt ".
Wir laden daher zum Bezüge dieses Blattes, sowie zur flekWm Insertion in demselben höflichst ein und

« klären uns gerne bereit, Probenummern des „Grazer Tagblatt " gratis zu versenden.
Hochachtungsvoll 8591 .3-1

Die Administration .
Das „Grazer Tagblatt " wird auf den Rotationsmaschinen d« eigenen Bnchdruckerei hergestellt.

Donnerstag , Abends 8 Uhr :
1

von der Kapelle des Leib -Dragoner-Regiments .
Bei günstiger Witterung:

Italienisohe KTaclit .

Ziehungs-Listen
der

IDettimm Lotterie
sind zu haben pr . Stück 10 Pfg . in der

Expedition der „ Bad . Presse * 1.
Nach Auswärts gegen Einsendung von 13 Pfg . in Briefmarken .

Das Putzen und Repariren
au Nähmaschinen, sowie au Kinder-
u»d Krankenivagen wird prompt und
billig besorgt . Nähmaschinen- Re¬
pa , alurgeschäft von Karl Gerwdvrf
Mcchaniker , Herrenstr. 6 ._ 7492*

t « * «t , p

kauft mau am billigsten in der
Blechwaarensabrik

8 . Just , Jkrfsruliß,
Angartenstrafte 56 .

Alte Einmachbüchseu werden
daselbst reparirt und hergerichtet unter
billigster Berechnung._ 8828.12,1

Auslage - Gestelle
für Schaufenster, verstellbar, verfertigt
schnell, billig und gut und hat stets
auf Lager 6587 *

M . Müller , Mechaniker .
Kaiserstraße 19.

Austräge sür Seffelflcchtarbeiten
werde» «utgegengeuomme» und pünkt¬
lich besorgt bei Frau Stürmer . Erb¬
prinzenstraße 21 und bei Frau Lang¬
heinrich , Degenfeldstr. I , 5. St . 8129

Für Pferdebefitzer !
Schöne Weizenkleie ist zu haben

in der Bäckerei 8767
Auauat Aab , Durlacherstr . 23.

DieComplexeHomöcpathie |
heilt sehr oft die sog. unheilbaren
Krankheiten, welche allen anderen
medizinisch. Behandlungen trotzte» .
Es liegt daher im eigensten In¬
teresse solcher Kranken , welche
alle Hülssquelle» der Wissenschaft
ohne Erfolg benützt haben , sich
von dem General -Depot sür
complexe Homöopathie Frie¬
drichstraße 134 Berlin N . die
Broschüre „ (Sine Entdeckung "
gratis und franco senden zu
lassen . 8752

U/niccUfoin flaschenreif und rein ,NviSSNvill , Mk. 40 .— pr . 100 Stv .
Proben von 30 Liier per Nachnahme .
Lg . Weis » II!.,Kfr. , Heppenheim , Bergstr

Avis für Brauereien , Fabriken .
Perh . Mann , gelernter Sattler in

allen Reparaturen , stelbstständig , sucht
dauernde Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen . Auch würde dieser jede
andere Arbeit mit übernehmen .

Offerten unter Nr- 8819 an die
Expedition der „Bad. Presse" erbeten .

in hartbedrängter Familien¬
vater bittet edeldenkende
Damen oder Herren herzlichst
um rin Darlehen von

5 « Mark gegen monatliche Abzahlung
und Verzinsung ; auch würden kauf¬
männische Arbeiten für die Abend¬
stunden mit Dank übernommen.

Gütl . Adreffen unter „Hoffnung"
Nr . 8823 befördert dir Expedition der
„Bad. Presse ".

Karlsruhe .

Kriiilttr - ZRiiipfbii !.
- Begründet 1880.

Heilung gegen Gicht , Rheumatis -
»nns , Gelenkentzündung , Rerven -
Kopsweh , HautanSschlag , Ohreu -
leideu ,Schnupfen ,Heiserkeit ,Husten
Zahnschmerzen . Erkältmtgeu .

Achtungsvoll 12681 *

58 Eck« der Werder - u . Marie »str^53.
1 Liter

Pfeffermünz - Liqueur l 75 Pfg . .
Kümmel -Liqueur . . 75 Pfg . ,
Mageilbitter -Liqnenr . 75 Pfg . ,
von vorzüglichem Geschmack, kräftig
und rein . Gratisprobeil auch nach
auswärts franko . 15589*

Julius Dehn ,
55 Zähringerstraße. Fernsprech -

Anschlub 201 .

IBslaig ,
In lebhaftesterLage einer be¬

deutendenFabrikstadt des württ .
Schwarzivaldes ist eine vorzüglich
eiiigericht . te Metzig mit Wurst¬
lerei mit schönem , gut gebautem
Wohnhanse , Hof und Garten ,
billig feil . — Wöchentlicher
Verbrauch: 3 Stück Großvieh
und 6 bis 8 Schweine. — Das
Geschäft kann bestens em¬
pfohlen werden . — Auskunft
durch Albert Rotzinger ,
i» Freiburg i . B . 8040.3.3

in vollständig neuer dunkel¬
blauer Cheviot - Anzng für
einen jungen Herrn von 20
bis 22 Jahren passend ist

billig zu verkaufen . Näh . bei Herrn
Kleide,macherJanzer , Waldstraße 46 .

kreuzsaitig,
Eisen-Kon¬
struktion,

| schö »er,voller >
To » , sehr

billig zu verkaufen unter süns-
jähriger Garantie : Rüpvnrrer -
strnße 2, 2 Treppen hoch. 7870

Pianino.
Dung.

Ein Wagen kann unentgeldlick
aber sofort abgeholt werden.
8825 Amalienstraße 87.

Für AuwaUSgehilse« »D
Aktvare.

Ich suche auf 1 . Juli d. I . eine»
zuverlässigen Gehilfe «. Kenntniß
d. Kosten- und ZustellungSwesenS ,
sowie Fähigkeit zur Aufnahme selbst¬
ständiger Jnforniationen nöthig.

Bewerber wollen GehaltSansprüche
und Zeugnisse einsenden , womöglich
sich persönlich vorstellen . 86832.2

Strohmeyer, Rechtsanwalt,
Lahr (Baden).

Einige kräftige

Taglöhner
werden sofort gesucht von 8827

Billing 4 Zoller .
Eine ordentliche

Lanffra«
wird gesucht. 888

Kaiser -Allee 21 , 4. Stock .

Alonat-frau,
reinlich und zuverlässig , sofort gesucht.
8829 Werderplatz 31 , 4. St .

Düg ^elmädehen .
Ein anständiges Mädchen , welches

das Bügeln gründlich erlern« ! will,
kann sofort eintrctrn. 8757 2L

DouglaSstraße 22 , Seitenbau .

Kaufm . Lehrstelle .
Ein junger Mau », Sohn achtbarer

Eltern , kann sofort als Lehrling ein-
treten . Demselben ist Gelegenheit
geboten , sich mit allenComptoirarbeiten,
der Buchführung und dem ZeitungS-
wefen vertraut zu machem

Selbstgeschriebene Offerten sind zu
richten an die Exped . der/„Bad. Pr ."

Für ein Delikatessen - Geschäft i«
Karlsrnhe wird ein

Lrhvling
gesucht. Günstige Bedingungen.

Offerte» unter A. 2 . 1704 an
die Exp , d. „Bad. Pr ." erbeten . *

tehnling -G-such.
Ein ordentlicher Junge , welcher das

Glaserhaiidwerk erlernen will, kann
jetzt oder später eintreteu . Kost und
Wohnung kan» gegeben werden .

Ph . Bopst , Glasermeister »
8822.2 .1 Amalienstraße 9.

Stelle -Gesuch .
Junger , zuverl. , verh . Mann , gel.

Schlaffer » sucht sofort Stelle als
solcher , event . als Heizer bei einer
Dreschmaschine. Zu ersmgen Kaiser¬
straße 243 , Hinterh., pari . 8811.2.1

Zu vermiethen .
Ein Logis nebst geräumigem Laden

ist in einer Universitäts- und Gar¬
nisonstadt, in welchem seit 9 Jahren
ein Putzgeschäft mit bestem Erfolg
betriebenwurde, billigst zu vermiethen .

Offerten unter Nr . 8836 an die
Exped . der „Bad . Presse" . 8836

Für Herrn Offiziere
ist Schwimmschulstraße 2 eine gut
möblirte Wohnung zu verm . 8824,5.1

liarl|tra[jß 20,
2. Stock , ist ein geräumiges, gut
möblirtes Zimmer sofort oder auf
später zu vermiethen . 8713.3 .2
Mlorgenstratze ft7 , parterre, ist

ein schön möblirtes Zimmer
an ein besseres, ehrenhaftes Fräulri »
zu vermiethen ._ 8821Ü .1

■K * Zimmer gesucht. "WU
Ein einfaches Zimmer wird vo»

einem Mädchen zum 24. d. M . zu
miethen gesucht. Offerten mit genauer
Preisangabe beliebe man 'untrr Chiffre
A . 8814 in der Expedition der „BaA
Presse * uiederzulegrn .



e& 4. Badische Presse. im
Die verbreitetste Zeitung Württemberg 's und der angrenzenden Gebietstheile von Baden , Bayer« und Hessen ist der

Allg . Sonntags - Anzeiger
,

Heilbronn a
.

N
denn seine Auflage ist mit 35 000 amtlich beglaubigt uno bildet daher ein Jnsertionsorgan ersten Ranges , das durch seine große !
Leserzahl Inseraten jeder Art den besten Erfolg sichert. Jnsertionspreis der 6mal gespaltenen Colonelzeile oder deren Raum 20 Pfg. 35t» I

? '

Bouillon - Kapseln MAGGI ^ 1* M 'd rn 8 Pfennig aus jede andere Ar». Zu haben beiv F. Xa Rathgeb ,

ergibt nucn -. oifaches Uebergießen mit heißem Wasser eine bessere Fleischbrühe, wie
780»

v« rm. Fr . Maisch, Hofl. . Waldstrabe 57,cmZ . Adierbad — Bad Griesiiacli.
Lufktknrort, 'Dünernl ; und Moorbad , 560 Meter hoch , ringsum »»„prachtvollen Tannenivaldungen rimgeben ; Stahlbäder erste» Ranges , Schwal -bach und Pyrmont gleichwerthig ; 8 kräftige Stahlquellen , Bäder aller Ar»,Fichtenharz-Inhalationen. Haupiconnngent Blutarmnth , nervöse Störunaen,Frauenkrankheiten. Mäßige Preise, 300 Zimmer. Badearzt : Dr. Wilh. Frech .— Prospekt gratis .

Mittchunlt der Renchthalbiider,
Kehi ». Mock

Bad Eisenbach
bei Neustadt fHäüeiitHiilbaHn).

Luftkurort mit Eisenquelle , 940 M. Billige Pension, 3 bis 6 M- proTag. Sechs Mal täglich Postvervindung . Fuhrwerk im Hanse .Der Besitzer, Dr. med. Starker , Arzt , ist während d . r ganzen Saison
anwesend . 646 (1.20 .4

Prosper » franco
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2 Fabriken mit Wasserkraft
Strassbnrg i. Sls.

Müblenplan 17 u . 2ö.

s TTeberall zu haben
in Kannt vorzüglichen

Qualitäten . i «>672*

Luftkurort Langenalb,
Bahnstation Neuenbürg, Postverbindnng für 65 Pfg. bis znm Hanse .Geöffnet während des ganzen Jahres .400 Meter über dem Meer . Angenehmer Ausenthalt, umgeben von

prächtigen Tanueu - und Forlen -Walbungen . Kalte und warme Bäder , auchSoolbäder im Hause . Billige Preise. 8166. 10.3
Ra Bodamer , z . Adler .

Bad Liebenzelle
im schönsten Theil des Würn . Bchwarzwaldes , mit bekanniii!
Therme». Station der Hord- Pforzheiiner Eisenbahn. 6387 .4.3
Oasthof sBiam Hirsch .
Große Veranda mit rehender Aussicht. BilligtPensionspreise.

Xanl Kuhnle , früherer Küchenchef,
Prospekte auf Verlangen .

Natürliches kohlensaures
Mi neralwasser

Urtheil der Jury der Weltausstellung Chicago :
Ein gutes Tateiwasser ,

rein, mild, erfrischend , reichen Kohlensäure u. Mineralsalzen .
VSri ärztlichen Autoritäten empfohlen .

JähnlichapVeraand ! 4 Millionen Gef aste .
Haupt-Niederlage bei Bahm & Baseler . 4605.12 .5

Gebrüder Botsch
Maschinenfabrik u.Eis©ngiesserei

Rappenau , Baden.

lolll«i)ciifif) l0fer
für 62G2.20.16

Schaufenster - und Thiir-
rolllädeir,

außen und innen verschließbar,
empfiehlt zu billigen Preisen die

Baubeschlägefabrik
-7 . Uai 'mn , Karlsruhe .

Billigste Bezugsquelle für

ämascliiiicii .M 11 V ' BBi
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare* \ m ä o iA 1. !a 4AAGras- and Getreidemähmaschinen , Dreschmaschinen , Göpelwerke,Futttrschneidmaschinen, Obstmühlen , Keltern , Schrotmühlen ,Brunnen, Pumpen, Transmissionen u , s . w.

Maschinen- und Ban-Guss jeder Art
in sauberster Ausführung nach Modell oder Zeichnung ;

Soli abl on en gnss . 12587 .26. 14
Herstellung von Massenartikeln auf Formmaschinen.

Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare
k 5 , 6 , 8 , 1« bis tOO Mark.

Prachtkatäloq gratis.
Sopbanlns ^ -Reste
in glatt , gepretzt II . gewebtenQuält -
täten auch echt Friss und Moqnet
enthaltend 8 — 25* Mtr . spottbillig!

Muster franko. 3439*

Emil Lefövre,
Tei t-Fabrik

in bestenQuali täten zu billigsten
Preisen bei 8502 .2.2

Aretz & Ci©.,
Kreuzstrasse 21 .

ppich
Berlin 8 . , Oranienstrasse 158.

M Oentner ’s Bleich -Seifeu -Iiauge [_I in gelben Packete » ri 18 u. 28 Pfg . ist das hervorragendste Wasch-V u. Reinigungsmittel , Seife und Soda unnöthig . Greift die Wäsche !I nicht an und gibt ihr einen sehr angenehmen Geruch Spart Zeit,» viel Geld und Mühe .
>_ 3 « haben in Karlsruhe und Umgebung in den meistenm .

| Die Freude der
Hausfrau !
lob versende alsSpe -

j eialltat meine
1 Schl. GehlrgshalhleliißD
174 cm breit für 13 M. .
| so cm breit für U M..

meine
[ Schl. GehlrgsrelnlelDen

78 cm breit für 16 M.,
82 cm breit für l " M.,das 8chock 33>l» Meter
bis za den leinst . Qual.

Speo . Musterbuch von sammtlich.Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen ,Inlette , Drell , Hand - u. Taschen¬tücher , Tischtuch ., Satin,W alliz ,Pique -Barchend etc . etc . franco,
i . GROBER, Obar- aiegeu I. Schl

Neuheit ersten Ranges!
TViumphstuhl weit ühertroffen durch

Naether’s Kosmosstnhl!
o rf-f

^•in^ H* ^ Uhdngfii dar

Trimuphstiihle,
Cosmosstühle ,

Feldftühle , Sportwagen
empfehle in reicher Auswahl zu den
billigsten Preisen. 7389 . 12 5J. Hess , Korbfabrik ,
Kaiserstraße 32 u. Schützenstraße 20 .

tiirolerrni -
k t 4 ä

O iu V , u P
ein anerkannt vorzügliches Fabrikat
in den bekannten 8 brillanten
Farben, empfehle zum Preise von
50 Pfg . für 1 Pfund und 48 Pfg.
bei 18 Pfund . Meiner aus¬
wärtigen Rnndschast offerire 1 Post -
körbchen mit netto 7 Pfund zuSöll. 4 .50 franco . — Anstrich¬
büchelchen überallhin gratis.Julius Dehn ,
Droguist u . Lackfabrikant ,55 Zähringerftrshe. Mrnsprech »nfchiuh20l .

Niederlagen bei : 5231*
Emil Lorenz, Lessingstraße 44,
Herm . Mösch , Lessingstraße 5,TheodorRaber, Kronenstr. 49.

lliötitl Iller Art!
Das Möbelgeschäft von ,Fried . Kupp .
25 , IShringerftrah - 25

empfiehlt sein großes Säger in
Mötiel aller Art,neu und gebraucht,»u Vi > bekannt billigsten und reellste»Preisen.

Ganze Ausstattungenwerden besonders bernch
sichtigt . "VW

RR. Durch eigene Arbeitskraftund kreie Wohnung , sowie sämmt-ilchen Einkauf gegen baar , binich in der Lage billiger »nbreeller zu verkaufen, wie jedesandere Geschäft. 3604

Zum Abonnement
empsohte « :

Strassburger Post
- für m . Quartal — —

nur
L >G^ » . » . —

bei allen Postanstalten .
Neue Abonnenten erhalte »

gegen Vorlage der Postquittung sofortdie noch imZimi ei scheinenden Blätterkostenfrei zngestellt , welche durch ihre
eingehende nllseilig sehr beifällig auf¬
genommene Berichterstattung über die
großartige Straßburger Ausst ellungein erhöhtes Interesse bieten .

Sorgsältigste Berichterstattung ,
Schnellster Nachrichtendienst,
Unabhängige polittsche Haltung,
Nuifangreicher Depeschentheil ,Alle wichtige » Nachrichten tele¬

graphisch,
Reichhaltiger Handelstheil ,
Depeschen von sämmtlichcnbedeuten¬

den Plätzen,
Ausführliche Curszettel über

Werthpapiere w ie alle andere»
Handelsartikel ,

Marttberichte , Wochennberfichte »,Anerkannt gediegenes Feuilleto»,
Ausführliche Verloosungsliften»
Zwei bis drei Blätter täglich.
Günstigster versandt .

Dies find die
grossen Vorzüge

der
Straßburger Post,

die ihr eine stetige zunehmende Brr»
breitnng in ganz Elsatz-8othri »g«N<Baden , der Pfalz re. oerschaft und
sie zu einem
Lei wirksamsten inxeiienbltiter

der hiesiegen Gegend gemacht habe»!
Für öftere Insertion

günstigste Brdingungen . 8513L1
Expeditton der Straßburger PoK

>Spezereihandlungen. 4347 .8 .4 j
Jeder Sleltenfuchende »ende nur

seine Adr. Große Stellenanswahl er-
halt . siesof . Courier , Berlin-Westend .

Rosinen
zur Weinberettmrg

Vonrla Eleme per Zentner M 16.50
schwarze Thyra » „ „ 12.—in frischer , tadelloser Waarr empfiehlt
Fritz Leppert, Amalienstr . 14.8L . Bei Abnahme größerer Postenund Waggon-Ladungen entsprechend
billiger. 642 «

An allen Orten
i wir vertr a uenswürdigePn ^

> »reffe«sonen. dic in den besseren
verkehren und bekmmtsind , als Bew
tretee unserer Lebens-, Unfall - und
Haftpffichtbrnnche , für welche lhrw
vorzüglichenEinrichtung wegen , seht
leicht zu arbeiten ist. Erprobte Herr«»
weiden auch als Reisebeamte fw
angestellt. Offerten sab „Bertretw
61574 « an Haafenftei« ic Vogl« ,
A G Mannheim erb. 8465 .3L

U
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